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Dabey auch 511 Mässl Taig, ains  
  zu 3 kr. verkaufft, treffen    fl.      25 33  
 
Aufgehobne Gerbengelt    fl.        9 32  
 
So trifft der Vaßkr., dagegen 26 Halbe 
  neue Viertl Vaß gelegt worden    fl.       17 42  

Huius fl.      310 29  
 
Summa aller Einnamben 
       5198 fl. 36 kr. 4 hl. 

 
[fol. 86r] 
 

       Dagegen die Ausgaben  
 
Michalen Pruntaller, Maurmaistern alhie,  
  verdiennte Taglöhn mit Abhebung der 
  Taschentachung ob der Kuefhiettn, so volg- 

Gebey   ents zu Außbesserung der hochen Tachungen 
  verwendet, vermüg Zetls 4. 9ber a/79 
  bezalt worden     fl.     2   
 
Zum Closter Weltnburg vmb 2 Stämb 

Idem   Ferchenholz zu Rünen, aine per 45 kr., 
  thuet, entricht 30. 9ber Inhalt Scheins  fl.     1 30  
 
Aldahin ist auch für 2 grosse Aich- 

          217reiß zu Stämpfen in die Walch mit 
  Fuehrlohn bezalt laut Schein 30. 9ber  fl.     6   

        vmbgesch. 
 
Crist. Saillern für 31 Claffter Veichtnholz 
  zu ain Gulden den 17. February 1680  fl.   31   
 

       218Dauon auch Mess- vnd Anrichtgelt 
  abgericht      fl.     1 48½  

Huius fl.    42 18½  
 
[fol. 86v] 

 
Sebastian Aman, Schlossern alhie, ist 
  vf Abrechnung seines Verdiensts verer 

Gebey   erfolgt Inhalt Scheins 1. Marty   fl.     8   
        abgerechnet fol. 98 

 

                                                 
217 Randbemerkung: „Walchbau“. 
218 Randbemerkung: „Preuholz“. 


